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Das Kundenmagazin der Wohnbau für Salzgitter und Peine
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S. 4Happy 100
S. 6100-Momente

S. 32Konzertkarten
Feiern Sie mit uns bei Max Giesinger!
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CHEFS ACHE

Sehr geehrte Kundinnen, 
sehr geehrte Kunden, 

Vincent sitzt vor mir und schaut mich mit großen, klugen Au-
gen an. Am liebsten würde ich ihn gleich mitnehmen, aber 
so spontan geht das natürlich nicht, denn wir befinden uns 
gerade im Tierheim Peine und Vincent, der hübsche Mali- 
nois-Mix, ist hier gerade zu Gast. Er sucht ein neues Zuhause. 
Anlässlich unseres großen Jubiläums „100 Jahre Wohnbau“ 
hatten wir beschlossen, dem Peiner Tierheim 1000 Euro für 
eine dringend benötigte Hundequarantänestation zu spen-
den. Dieser Besuch gehört genauso zu den vielen begleiten-
den Anlässen wie zum Beispiel die Baumpflanzaktion, bei 
der 1000 junge Buchen im Spiel waren. 

Und während wir am Bohlweg eine umfassende Sanierung 
unseres Gebäudes „Haus am Brunnen“ in Salzgitter-Bad 
starten – mit einem Investitionsvolumen im siebenstelligen 
Bereich – laufen die Vorbereitungen rund um unsere „100 
Jahre“ auf Hochtouren. In dieser ganz besonders umfang-
reichen Ausgabe der „wohnen IM BLICKPUNKT“ erzählen 
wir Ihnen davon. Ich glaube, noch nie hatte unser Kunden-
magazin 36 Seiten. Diesmal können Sie dementsprechend 
viel entdecken.

Im Südstadtzentrum geht es zum Beispiel weiter mit beson-
deren 100-Events, außerdem laden wir ein zu einem großen 
Familienfest in Peine. Auf dem Historischen Marktplatz fei-
ern wir gemeinsam mit der Peiner Heimstätte, die ebenfalls 
100 Jahre alt wird, unter dem Motto

„Happy 100! Wohnen. Leben. Miteinander.“

Es folgt am 1. August ein Sommerfest im Mühlengarten von 
Schloss Salder mit dem Besuch beim Max Giesinger-Konzert  
im Anschluss – das wollen wir auch mit vielen von Ihnen fei-
ern. Machen Sie mit und gewinnen Sie 2 von 50 Freikarten. 
Wie das geht, lesen Sie auf der nächsten Seite. Dazu gibt es 
im Vorfeld ein rustikales „Get-together“ bei kühlen Geträn-
ken und deftigem Essen.

Machen Sie auch gern mit bei unserem Balkonwettbe-
werb. Schicken Sie die Wohnbau-Gebäude in Salzgitter 
und Peine in die „Sommerfrische“ und gewinnen Sie da-
bei bis zu 100 Euro als Gutschein der ortsansässigen Gar-
tencenter. Wir freuen uns auf Ihre Stadtoasen.

Außerdem finden Sie im Heft noch viele weitere Veranstal-
tungen. Apropos – als ganz aktuelles Informationsportal 
möchte ich Ihnen unsere Jubiläumshomepage ans Herz le-
gen: Diese 100Jahre.wohnbau-salzgitter.de wächst fast täg-
lich, denn es kommt regelmäßig Neues hinzu. Schauen Sie 
auch dort vorbei, informieren Sie sich! Es wäre schön, Sie 
bei unseren verschiedenen Angeboten und Festen persön-
lich zu treffen.
Christian Heinrich und ich freuen uns darauf und wünschen 
Ihnen einen wunderbaren Frühling!

                              Mit herzlichen Grüßen, Ihr 

              100 Jahre – los geht‘s: 
     Das Jubiläumsjahr nimmt Fahrt auf!
                       Jahrhundert vor der Tür

Die Geschäftsführer Christian Heinrich und Jens Bischoff.

Jens Bischoff
Geschäftsführer  

Himmelfahrt: Unsere Büros in Salzgitter-Bad, Salzgitter-Lebenstedt und Peine sind am 
15. Mai 2026 geschlossen. In dringenden Fällen, wenn unmittelbar Gefahr oder Schäden 
in den Wohnungen oder am Gebäude drohen, erreichen Sie uns jedoch unter unserer Not-
dienstnummer: 0700 55442211.

         Wir wünschen Ihnen 
             einen schönen 

            Frühling!
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Kundenzentrum SZ-Bad
Windmühlenbergstr. 9–11
38259 Salzgitter 
Telefon: 05341 3006-0

Mo.:	 08:30 – 13:00
	 14:00 – 17:00
Di.:	 08:30 – 13:00
	 14:00 – 16:00
Mi.:	 08:30 – 13:00
Do.:	 08:30 – 13:00
	 14:00 – 18:00
Fr.:	 08:30 – 13:00

Stadtbüro SZ-Lebenstedt 
Thiestraße 1 
38226 Salzgitter
Telefon: 05341 3006-70

Mo.:	 09:00 – 13:00 
	 14:00 – 17:00
Di.:	 09:00 – 13:00
	 14:00 – 16:00
Mi.:	 ---
Do.:	 09:00 – 13:00
	 14:00 – 18:00
Fr.:	 09:00 – 13:00
 

Stadtbüro Peine 
Berliner Ring 26 
31226 Peine
Telefon: 05171 294791-60

Mo.:	 09:00 – 13:00

Di.:	 09:00 – 13:00
	
Mi.:	 ---
Do.:	 09:00 – 13:00
	 14:00 – 18:00
Fr.:	 09:00 – 13:00
	 mit TerminvereinbarungImpressum

Herausgeber: wbv Salzgitter, Windmühlenbergstraße 9–11, 38259 Salzgitter Redaktion: Susanne Pichlak (Layout, Fotografie, Texte), Petra Stürmer, Susanne Felka,  
Gabriele Hürtler, Sebastian Howen V.i.S.P.: Jens Bischoff, Christian Heinrich Fotos/Abb.: Wohnbau Salzgitter, privat. Die genauen Bildnachweise für Bildagenturen  
erfolgen am Bild. Druck:  5.600 Exemplare / Druckhaus Giese & Seif
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UNSER JUB IL ÄUM

100 Jahre Wohnbau Salzgitter – das 
sind 100 Jahre Zuhause, Nachbar-
schaft und gelebtes Miteinander. 
Ein Jubiläum, das wir nicht nur fei-
ern, sondern vor allem teilen möch-
ten ... mit unseren Mieterinnen und 
Mietern, mit Partnern – und mit 
allen, die unsere Quartiere zu dem 
machen, was sie sind.
Was einst mit dem Ziel begann, Men-
schen ein sicheres Zuhause zu geben, 
ist heute ein starkes Fundament für 
Generationen geworden. Wir gestal-
ten Wohnraum, entwickeln Quartiere 
weiter und schaffen Orte, an denen 
sich Menschen begegnen und wohl-
fühlen.
Dieses Jubiläum ist für uns vor allem 
eines: ein herzliches Dankeschön. Für 
Vertrauen, für Gemeinschaft – und für 
viele gemeinsame Jahre. Umso mehr 
freuen wir uns, dieses besondere Jahr 
gemeinsam mit Ihnen zu feiern.

Gewinnen Sie einen Sommer-
abend im Mühlengarten und 
Max Giesinger im 
Schloss Salder (1. August)

Ein echtes Highlight erwartet uns im 
Mühlengarten von Schloss Salder: 
Ab 17 Uhr starten wir in einen stim-
mungsvoller Sommerabend mit herz-
haften Speisen, kühlen Getränken 
und besonderen Begegnungen in ein-
zigartiger Atmosphäre.

Im Anschluss erleben Sie das High-
light im diesjährigen Kultursommer: 
Max Giesinger live.

Viele kleine Momente –  
ganz nah bei Ihnen

Neben den großen Veranstaltungen 
wird das Jubiläumsjahr auch in unse-
ren Quartieren erlebbar: In den Wohn-
bau-Treffs finden zahlreiche kleinere 
Aktionen und Veranstaltungen im Zei-
chen der „100“ statt.
Ob Begegnung, Austausch oder ge-
meinsames Erleben – hier entstehen 
die Momente, die Nachbarschaft le-
bendig machen.
Alle Termine und Aktionen bis zum Au-
gust finden Sie auf Seite 26.

Auftakt im Ratskeller (12. Juni)

Im stilvollen Ambiente des Ratskellers 
in Salzgitter-Bad starten wir gemein-
sam mit geladenen Gästen in unser 
Jubiläumsjahr – ein festlicher Auftakt 
für ein ganz besonderes Jahr.

Happy 100 – Das Familienfest 
in Peine (20. Juni)

Ein Tag für die ganze Familie – mitten 
auf dem Historischen Marktplatz in 
Peine! Von 13 bis 21 Uhr erwartet Sie 
ein abwechslungsreiches Programm 
mit  Musik, Mitmachaktionen, Hüpf-
burg, Fotobox, kreativen Angeboten 
für Kinder und vielen schönen Be-
gegnungen. Auch kulinarisch ist für 
jeden Geschmack etwas dabei.
Ab 18 Uhr sorgt die Band STILLaLIVE 
live auf der Bühne für beste Stim-
mung.

Immer auf dem Laufenden

Kennen Sie schon unsere Jubiläums-
seite im Internet? Unter
www.100Jahre.wohnbau-salzgitter.de
finden Sie alles rund um unser Jubi-
läum: Einblicke in unsere Geschichte, 
aktuelle Projekte sowie Fotos, Videos 
und Veranstaltungshinweise.
Die Seite wächst stetig – ein Besuch 
lohnt sich also immer wieder.

Die 100 auf vier Rädern

Und wer genau hinschaut, begegnet 
unserem Jubiläum vielleicht sogar im 
Alltag: Zwei bunt gestaltete Linienbus-
se bringen die „100“ durch die Region.
Was auf der Straße so leicht und 
selbstverständlich wirkt, ist echte 
Handarbeit: 
Meterlange Folien, präzise angebracht 
von erfahrenen Profis, machen die 
Busse zu rollenden Hinguckern. Vom 
ersten Ansetzen bis zum letzten Hand-
griff haben wir den Prozess begleitet 
– und festgehalten, wie aus einer Idee 
ein echtes Stück Jubiläum wird.

Happy 100!
1926–2026 

Das Jubiläumsjahr im Überblick Schlossparties, Familienfeste, Konzerte ...
wir feiern die 100!

Das Beste daran: 
Wir verlosen für unsere Mieterinnen und 
Mieter 25 x 2 Freikarten inklusive Teil-
nahme am Empfang im Mühlengarten.
Sie wohnen bei der Wohnbau? 
Dann schreiben Sie uns eine Mail mit dem 
Stichwort „Max“ an:
redaktion@wohnbau-salzgitter.de

!
Hier geht es 

direkt zur 
Jubiläumsseite:
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100 Jahre Wohnbau, 100 Jahre Heimat, 
100 Jahre Wurzeln – 100 Bäume für die Zukunft. 

100- M OM ENTE

„Also Ihre Spaten brauchen Sie nicht! 
Wir haben nachher ganz andere für 
Sie“, eröffnet Andreas Bredtschnei-
der die Begrüßung im Wald nahe 
Peine. Er ist als Leiter des Forstamtes 
Wolfenbüttel mit Auszubildenen und 
Kollegen vor Ort.

Wir haben uns als „Baumpaten“ hier 
versammelt, um gemeinsam rund 
1000 junge Rotbuchen zu pflanzen 
und sollten – so stand es in der Ein-
ladung der Organisatoren von der 
Peiner Allgemeinen Zeitung – einen 
Spaten mitbringen. Also stelle auch 
ich mein Werkzeug an die Seite und 
bin gespannt, was mich an diesem 
sonnigen Freitag erwartet.

Was dann folgt, ist ein kleines Up-
grade in Sachen Forsttechnik: Statt 
klassischem Spaten kommt ein soge-
nannter Hohlspaten zum Einsatz – ein 
erstaunlich effizientes Werkzeug, das 
sich mit ein bisschen Übung fast wie 
von selbst in den weichen Waldboden 
bohrt. „Fast“ ist dabei das entschei-
dende Wort. Denn auch wenn der 
Boden gnädig ist, zeigt das Gelände 
schnell, dass Waldarbeit kein Spazier-
gang ist. Uneben, wurzelreich und de-
finitiv nichts für neue weiße Sneaker –  
aber natürlich wage ich mich nur mit 
festem Schuhwerk ins Gelände.

Für die Wohnbau bin ich mit einem 
ganz besonderen Anlass dabei: 
100 Jahre Wohnbau, 
100 Jahre Heimat, 
100 Jahre Wurzeln – 
100 Bäume für die Zukunft. 
Und genau diese 100 Bäume haben 
wir als Baumpaten gespendet.

Die ersten 50 davon pflanze ich ge-
meinsam mit Lara, Auszubildende bei 
den Niedersächsischen Landesfors-
ten. Während ich mit dem Hohlspaten 
Loch für Loch vorbereite, sorgt sie da-
für, dass die jungen Rotbuchen ihren 
Platz im Boden finden. Ein eingespiel-
tes Team – zumindest nach den ersten 
Versuchen
Schnell wird klar: Jeder Baum braucht 
seine Aufmerksamkeit. Loch setzen, 
Setzling einsetzen, Erde andrücken 
– und weiter zum nächsten. Schritt 
für Schritt wächst nicht nur der klei-
ne Wald, sondern auch das gute Ge-
fühl, hier gerade etwas Bleibendes zu 
schaffen.
Um uns herum arbeiten viele weitere 
Helferinnen und Helfer – Unterneh-
men aus der Region, engagierte Men-
schen, alle mit dem gleichen Ziel: dem 
Wald eine Zukunft zu geben. Denn ge-
nau darum geht es bei dieser Aktion – 
den Mischwald widerstandsfähiger zu 
machen und langfristig zu stärken.

Zum Schluss lässt die wohlverdiente 
Belohnung nicht lange auf sich war-
ten: Nach getaner Arbeit gibt es eine 
deftige Stärkung direkt im Wald. 
Gulaschsuppe für die einen, vegetari-
sche Käse-Lauch-Suppe für die ande-
ren – garniert mit dem guten Gefühl, 
Teil von etwas Größerem gewesen zu 
sein.

Am Ende des Tages bleiben nicht nur 
viele 100 gepflanzte Bäume, sondern 
auch die Gewissheit: Unsere 100 Bäu-
me werden hier in den nächsten Jah-
ren Wurzeln schlagen. 

Fleißig am pflanzen: Susanne Pichlak  (Öffent-
lichkeitsarbeit Wohnbau) und Lara Köritzer
(Auzubildende beim Forstamt Wolfenbüttel).

Ein Tag im Wald, 
             der viele Wurzeln schlägt

 Noch mehr Gutes 
für die Natur –

unser Balkonwettbewerb!
Zum Jubiläum wird’s bunt: Gestalten Sie Ihren 
Balkon als Wohlfühloase und machen Sie beim

    Wettbewerb mit:

  Foto machen und bis zum 10. September einsenden an: 
  redaktion@wohnbau-salzgitter.de
  Kostenlos dabei: Unser bienenfreundliches Saatgut „Bienenschmaus“.
  Den gibt es im Kundenzentrum und in den Stadtbüros.
  Zu gewinnen: 100 € Gartencenter-Gutschein (1. Preis) und weitere 
  tolle Preise.
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Ein Ort für 
       zweite Chancen

Sportlich, schlau und manchmal 
auch ein Couchpotato: Vincent, der 
Malinois-Mix,  sucht ein Zuhause bei 
erfahrenen Menschen. Auslastung ist 
ein Muss – dann gibt’s einen treuen 
Begleiter mit ganz viel Herz.

Sir Miezimus Maximus ...
Seine Majestät sucht ein ruhiges 
Königreich mit Freigang. Streichel-
einheiten gibt’s nach höfischer Ab-
sprache. Für erfahrene Katzenfans 
mit Sinn für Etikette – kein Schoß-
kater, aber ein Charakter mit Stil.

100 Jahre – 1000 Euro
Jens Bischoff, Hundefreund 
und Geschäftsführer der 
Wohnbau, überreichte den 
großen Scheck an Stefanie 
Geppert (2. Vorsitzende des 
Tierschutzvereins Peine), 
Tierpflegerin Luisa Ahlenfel-
der und Hündin Bailey.

Das Tierheim Peine liegt nur einen 
Katzensprung von unserem Woh-
nungsbestand entfernt und ist für 
viele Tiere ein wichtiger Zufluchts-
ort. Umso mehr freut es uns, dass 
auch innerhalb unserer Mieterschaft 
bereits Verbindungen dorthin beste-
hen: So hat ein Mieter kürzlich eine 
Hündin aus dem Tierheim aufge-
nommen – und ist heute überglück-
lich mit seinem neuen Familienmit-
glied.

Immer häufiger kommen Tiere ins 
Heim, weil ihre Besitzer zu alt sind  
oder versterben und sich niemand 
aus der Familie kümmern kann. Viele 
dieser Tiere sind ebenfalls schon äl-
ter und bringen gesundheitliche Pro-
bleme mit sich – eine Vermittlung ist 
dann besonders schwierig und kos-
tenintensiv.
Gleichzeitig steigen die Ausgaben für 
Tierarztbehandlungen und hochwer-
tiges Futter spürbar an. Umso wichti-
ger ist es, dass sich Tierhalter bereits 

im Vorfeld bewusst machen, welche 
Verantwortung ein Tier mit sich bringt  
und das ein Leben lang.

Wilde Katzen
Ein zentrales Thema im Tierheim ist 
zudem die Kastration verwilderter 
Hauskatzen. Durch gezielte Einfang-
aktionen werden freilebende Tiere 
kastriert und anschließend wieder in 
ihr gewohntes Umfeld entlassen. So 
kann Tierleid langfristig reduziert und 
die Population kontrolliert werden.
Auch baulich wird investiert: Mit dem 
geplanten Neubau einer Hundequa-

Als Wohnungsunternehmen ermögli-
chen wir das Halten von Hunden  und 
anderen Haustieren, denn wir wissen: 
Sie bereichern das Leben und ma-
chen aus einer Wohnung oft erst ein 
richtiges Zuhause.
Anlässlich unseres 100-jährigen Jubi- 
läums haben wir das Tierheim mit 
einer Spende in Höhe von 1000 Euro 
unterstützt. Ein Beitrag, der hilft, die 
wichtige Arbeit vor Ort zu sichern – 
denn die Herausforderungen wach-
sen stetig:

rantäne inklusive speziellem Bereich 
für Infektionsfälle wird die Versorgung 
der Tiere weiter verbessert – ein wich-
tiger Schritt, gerade im Hinblick auf 
zunehmende illegale Tiertransporte.

Das Tierheim ist auf Unterstützung 
angewiesen – sei es durch Spenden, 
Mitgliedschaften oder tatkräftige Hilfe 
im Alltag. In allen Bereichen wird jede 
helfende Hand gebraucht.
Gleichzeitig engagieren sich bereits 
viele Ehrenamtliche, etwa als Gassige-
her oder beim Taubenschutz: 

Der Verein betreut die Peiner Stadt-
tauben zum Beispiel in einem großen 
Taubenschlag in der Südstadt. Hier 
werden unsere Stadttauben mit Futter 
und Wasser versorgt und haben Nes-
ter zum Brüten. 
Der Clou: Die Tierschützer tauschen 
die Eier regelmäßig gegen Attrappen 
aus. So wird der Bestand gezielt redu-
ziert und Tierleid vermieden.  

100-MOMENTE

100 Jahre Wohnbau – 1000 Euro 
fürs Tierheim Peine

So können auch Sie helfen:
  Spenden für Futter, medizinische Versorgung und wichtige Projekte
  Unterstützung bei Einfangaktionen verwilderter Katzen
  Pflegestellen für Katzenkinder und Muttertiere
  Mithilfe bei Vor- und Nachkontrollen von Tiervermittlungen
  Mitglied im Tierschutzverein werden

Mehr erfahren & direkt helfen: Einfach den QR-Code scannen 
und alle Informationen rund um das Tierheim Peine entdecken:

9Wir suchen                                          ein neues Zuhause

David & Hayley Hasselhop ...
die beiden Angora-Kaninchen 

(geb. 2023) suchen gemeinsam ein 
liebevolles Zuhause. Ihr weiches 

Fell braucht regelmäßige Pflege – 
dafür schenken sie ruhige, 

neugierige Gesellschaft.

Piggeldy & Susi ...
Zwei Minischweine mit großem Herz 
suchen ein neues Zuhause – unbe-
dingt gemeinsam und gern in Gesell-
schaft weiterer Schweine. 
Das eingespielte Duo beweist: 
Zusammen ist’s einfach schöner.
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Juri Dann bereichert seit 1. März mit 
seiner wertvollen praktischen Erfah-
rung den Arbeitsalltag der Kollegen 
im technischen Regiebetrieb. 

PERSONELLES

Neues vom
Wohnbau-Team
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Würden auch Sie gern zum 
Wohnbau-Team gehören? 

Auf unseren Karriere-Seiten 
finden Sie regelmäßig 

interessante Stellenangebote:

Irgendwo zwischen „wer hat eigent-
lich diese Montage erfunden?“ und 
„Kaffee hilft bestimmt“ pendelt sich 
die Stimmung ein. Ganz einfach, weil 
man sich erschreckend schnell an 
das gewöhnt, was Spaß macht: Aus-
schlafen, Lachen, spontane Pläne 
und das wunderbare Gefühl, nicht 
auf die Uhr schauen zu müssen.

Und doch: Während wir uns noch ver-
schlafen Richtung Kaffeemaschine 
bewegen und versuchen, unsere Ge-
danken zu sortieren, lohnt sich ein 
kurzer Perspektivwechsel. Oder, um 
es mit einer guten Portion Wahrheit 
zu sagen: „Dein Leben ist der Traum 
eines anderen. Sei jeden Tag dank-
bar für das, was Du hast.“ Klingt groß, 
ist aber manchmal genau der kleine 
Gedankenanstoß, den man zwischen 
Snooze-Taste und Frühstück braucht.
Denn seien wir ehrlich: Auch der 

Arbeitsalltag hat seine schönen Sei-
ten – vor allem dann, wenn frischer 
Wind ins Team kommt. Neue Kol-
leg:innen bringen nicht nur neue 
Ideen, spannende Geschichten und 
frische Energie mit, sondern auch 
die Chance, den eigenen Blickwinkel 
wieder ein bisschen auf „Neugierig“ 
zu stellen. Plötzlich gibt es neue Lieb-
lingslokale, andere Wege, Dinge an-
zugehen, und ganz bestimmt auch 
neue Insider-Witze, die man anfangs 
noch nicht versteht (aber bald umso 
mehr feiert).

In diesem Sinne: Lassen wir den 
Montag doch einfach mal Montag 
sein – mit all seinen kleinen Dramen 
und großen Kaffeetassen – und freu-
en uns stattdessen auf die Menschen, 
die unseren Arbeitsalltag bunter ma-
chen. Vorhang auf für unsere neuen 
Kolleg:innen:

Julia Zehirev ist unsere neue Mitar-
beiterin im Rechnungswesen und ver- 
stärkt das Team seit 1. Februar. 
Sie bringt fundiertes Wissen in der  
Finanzbuchhaltung mit. 

               Von Träumen, der Realität, 
        Dankbarkeit und 
                         der Bühne für Neues.

Mit diesen neuen engagierten Mitarbeiter:innen gewinnt unser Team wei-
ter an Stärke – eine Entwicklung, die uns mit Zuversicht nach vorn blicken 
lässt und beste Voraussetzungen schafft, die kommenden Herausforde-
rungen erfolgreich zu meistern.

Und damit die Bühne weiterhin gut besetzt bleibt: 
Ab dem 1. August dürfen wir gleich zwei 
neue Auszubildende begrüßen. 
Wer sie sind und was sie mitbringen, 
verraten wir in der nächsten Ausgabe.
 

Wenn am Montag nach einem sonnigen Wochenende – vollgepackt mit guten 
Gesprächen, kleinen Abenteuern und vielleicht dem einen oder anderen 
„Ich-bleib-noch-fünf-Minuten-liegen“-Moment – der Wecker unerbittlich 
die neue Arbeitswoche einläutet, ist der Motivationspegel noch ausbaufähig. 

Autorin:
Gabriele Hürtler
Tel.: 05341 - 3006-27

© Emma (KI) | AdobeStock.com
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Es ist markant und mit seinem be-
sonderen Baustil einzigartig in Salz- 
gitter-Bad:
Das „Haus am Brunnen“ liegt mit-
ten in der Stadt zwischen Vöpp-
stedter Tor und Bohlweg und hat 
Gewerbeeinheiten im Erdgeschoss 
sowie 20 Wohnungen. Nun wird die- 
ses Stück Wohnbau-Geschichte fit 
für die Zukunft gemacht. Das gro-
ße Gebäude, dessen Grundstein am  
8. November 1978 gelegt wurde, wird 
aktuell umfassend saniert.
Nach Auslaufen der Wohnungsförde-
rung  zum 31. Dezember 2023 haben 
wir nun die Weichen gestellt, um das 
Objekt erneut in die Förderung auf-
zunehmen, damit wir auch weiter-
hin bezahlbare Mieten gewährleisten 
können. Die entsprechenden Anträge 
sind gestellt, aktuell warten wir noch 

auf die endgültige Förderzusage, wir 
dürfen aber bereits mit der Maßnahme 
starten: Die Gerüste stehen, im Erd-
geschoss werden die Gewerbeflächen 
modernisiert und erhalten neue, ener-
gieeffiziente Schaufenster mit zeitge-
mäßem Wärmeschutz. Diese Arbeiten 
erfolgen unabhängig von der Förde-
rung.

Umfangreiche Modernisierung

Auch die Wohnungen selbst werden 
umfassend aufgewertet. Geplant sind 
unter anderem:

  Erneuerung der Fenster und 
  der Haustür,
  Dämmung der Fassade,
  Neueindeckung des Daches,
  Sanierung der Balkone 
  inklusive neuer Geländer.

UNS ERE B AUPROJEKTE

Bohlweg-Sanierung ist gestartet, 
Antworten zum Glasfaser-Ausbau und 
unsere dringende Notruf-Bitte

Insgesamt investieren wir einen sie-
benstelligen Betrag, um das Gebäude 
nachhaltig zu modernisieren.

Gut für die Mieter 

Ein besonderer Vorteil für die Bewoh-
ner: Dank der angestrebten öffentli-
chen Förderung können die Mieten 
auch nach der Sanierung moderat 
bleiben und werden auf maximal 
7,80 Euro pro Quadratmeter (kalt) 
gedeckelt.
Gleichzeitig sorgen neue Fenster und 
eine effektive Dämmung voraussicht-
lich für deutlich geringere Heizkosten.  
So bleibt hier das Wohnen insgesamt 
auch künftig bezahlbar.
Alle bestehenden Mietverhältnisse ge-
nießen dabei selbstverständlich Be-
standsschutz.

Neues Gesicht für den Bohlweg

Auch optisch wird sich das Gebäude verändern: 
Für die Gestaltung der Fassade und Balkone wer-
den derzeit verschiedene Farbkonzepte geprüft.
Zur Auswahl stehen eine klare, einheitliche Lösung, 
etwa mit roten oder transparent-matten Balkonge-
ländern  oder eine lebendige Variante im Wechsel  
von  warmem Gelb, Orange und Rot.
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Am 8. November 1978 wurde am 
Bohlweg der Grundstein für das 
„Haus am Brunnen“ mit seinen
20 altengerechten Wohnungen 
plus Gewerbeeinheiten gelegt.

Bewährtes erhalten – 
Zukunft gestalten

In eigener Sache: 0700 55442211
Notruf ist NOTRUF!
Bitte nutzen Sie unsere Notrufnummer aus-
schließlich in NOTFÄLLEN und AUSSERHALB 
unserer Geschäftszeiten.
Während der Öffnungszeiten sind wir wie 
gewohnt für Sie da und kümmern uns gern 
um Ihr Anliegen.

Glasfaser kommt und Sie profitieren!
Schnelles Internet, stabile Verbindungen 
und beste Voraussetzungen für di-
gitales Leben: Mit dem Ausbau 
von Glasfaser bringen wir unse-
ren Bestand Schritt für Schritt 
auf den neuesten Stand.
Aktuell ist in vielen Gebäu-
den unsere Partnerfirma An-
tec dabei, die Anschlüsse di-
rekt in Ihre Wohnung zu verlegen. 
Dabei erreichen uns immer wieder 
irritierte Anrufe: „Ich will doch gar keine Glasfaser!“
Wir möchten Sie an dieser Stelle beruhigen – es geht nur um den kosten-
losen Anschluss in Ihrer Wohnung. Hier die wichtigesten Infos zum Thema:

Glasfaser – Mythen & Fakten
„Ich muss Glasfaser nutzen.“ Nein – Sie entscheiden selbst, ob und 
mit welchem Anbieter Sie später einen Vertrag abschließen.
„Das kostet mich etwas.“  Nein – der Anschluss wird kostenlos 
installiert.
„Ich brauche das nicht.“ Heute vielleicht nicht – aber Ihre Woh-
nung ist damit bestens für die Zukunft vorbereitet.
„Warum müssen die in meine Wohnung?“ Damit der Anschluss 
installiert werden kann – nur so ist die Aufwertung möglich.
Kurz gesagt: Jetzt wird vorbereitet – Sie entscheiden später.

Glasfaser: © Nahid (KI)  | AdobeStock.com
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DiePeinerSüdstadt zeigt Gesicht

Der Runde Tisch legt die 
Image-Kampagne

 „Ich lebe gern in der Südstadt“
neu auf:

Viel Grün umgibt unsere
weitläufigen Wohnanlagen in
der Peiner Südstadt. 
Sagen auch Sie den Besuchern 
des Quartiers, warum es sich 
hier zu leben lohnt ...

Die Peiner Südstadt ist lebendig, 
vielfältig – und vor allem: voller Men-
schen mit ganz eigenen Geschichten. 

Genau diese Vielfalt möchte das Pro-
jekt „Ich lebe gern in der Südstadt, 
weil…“ sichtbar machen. Nach der 
positiven Resonanz der ersten Aktion 
vor einigen Jahren wird das beliebte 
Format nun neu aufgelegt.
Schon damals waren sie an vielen Or-
ten im Quartier zu sehen: große Trans-
parente mit Portraits von Bewoh-
nerinnen und Bewohnern – ergänzt 
durch persönliche Aussagen, die zei-
gen, was die Südstadt so besonders 
macht. Genau daran knüpft die neue 
Runde an.

Für uns hat dieses Projekt eine beson-
dere Bedeutung: Mit rund 700 Woh-
nungen in der Peiner Südstadt sind 
viele Menschen hier zu Hause, die mit 
der Wohnbau verbunden sind. Umso 
schöner ist es, wenn genau diese 
Stimmen sichtbar werden und zeigen, 
was das Leben in diesem Quartier 
ausmacht. Dashalb würden auch wir 
uns über Ihre Teilnahme freuen!

Die eingereichten Portraits und Aus-
sagen werden von der Arbeitsgruppe 
„Image 2.0“ kreativ aufbereitet und 
anschließend als Plakate, Banner und 
Poster im Quartier präsentiert. Darü-
ber hinaus können sie auch in Print-
medien, auf Internetseiten und in so-
zialen Medien veröffentlicht werden. 

Gesucht werden Menschen jeden Al-
ters, die in der Südstadt leben und 
Lust haben, ihr ganz persönliches 
Statement zu teilen. Warum fühlen Sie 
sich hier zuhause? Was macht Ihren 
Stadtteil für Sie lebenswert? Ob kur-
ze Botschaft oder Herzenssatz – jede 
Stimme zählt und macht das Gesamt-
bild ein Stück bunter.

15

PEINE
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Mitmachen? Ganz einfach!
Wer Teil der Aktion werden möchte, erhält 
unter anderem alle Informationen direkt im 
Wohnbau-Stadtbüro am Berliner Ring 26, im 
Südstadtbüro der Caritas, Pfingststraße 36 
sowie in der JFE Nummer10, Pfingststraße 10.
Dort liegen die Anmeldeunterlagen bereit.

Benötigt wird auch ein eigenes Portrait-Foto.
Für die Veröffentlichung ist es notwendig, einer 
Nutzung des Fotos und der eigenen Aussage 
zuzustimmen. 

Selbstverständlich werden auch alle wichtigen 
Informationen zum Datenschutz vor Ort trans-
parent bereitgestellt. 

Anmeldeschluss ist der 29. Mai 2026.

Kleine Deckel, 
     große Hilfe

Manchmal braucht es gar nicht viel, 
um Großes zu bewirken. Mit einer 
einfachen Idee wird aus Alltagsge-
genständen echte Unterstützung: 

Bei der Sammelaktion für das Kinder-
hospiz Löwenherz in Syke bei Bremen 
werden Metallverschlüsse gesammelt  
und in wertvolle Hilfe verwandelt.

Die Teilnahme ist ganz unkompliziert: 
Die Deckel können an verschiedenen 
Sammelstellen im Landkreis Peine 
und der Umgebung abgegeben wer-
den. Die Hauptsammelstelle befin-
det sich am Sportplatz in Eixe. Aber 
auch in Groß Bülten (Bültener Hof) 
und Oberg (Oberger Freilandeier) 
sind extra Sammeltonnen aufgestellt. 
Von dort gelangen sie zunächst zur 
Hauptsammelstelle in Eixe und an-
schließend zum Recyclinghof, wo sie 
in bares Geld für den guten Zweck 
umgewandelt werden.

Jeder einzelne Deckel zählt – 
und gemeinsam kann viel be-

wegt werden. Machen Sie gern mit 
und helfen Sie dabei, aus kleinen 
Dingen etwas Großes entstehen zu 
lassen.

Ob Marmeladenglasdeckel, Kronkor-
ken oder Weinflaschenverschlüsse – 
alles, was aus Metall ist, kann abgege-
ben werden. Die gesammelten Deckel 
werden anschließend recycelt. Der 
Erlös kommt direkt dem Kinderhospiz 
zugute und unterstützt damit wich-
tige Arbeit für schwerkranke Kinder 
und ihre Familien.

Mehr Zeit für Sie – freitags mit Termin
Damit wir uns ganz in Ruhe um Ihre Anliegen kümmern 
können, ist das Stadtbüro Peine freitags ausschließ-
lich nach Terminvereinbarung geöffnet. So bleibt genug 
Raum für persönliche Gespräche und individuelle Bera-
tung.
Telefonisch erreichen Sie uns weiterhin – und falls es 
einmal nicht sofort klappt: Wir rufen Sie zuverlässig 
zurück.
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GUT ER RAT

                   Feueralarm! 
     So schützen Sie 

           
       sich und Ihr

Brände entstehen oft schneller, als man denkt – meist durch kleine Un-
achtsamkeiten im Alltag. Doch schon mit einfachen Maßnahmen lässt sich 
das Risiko deutlich reduzieren und im Ernstfall richtig handeln.

Zu den häufigsten Brandursachen zählen unbeaufsichtigte Kerzen oder of-
fenes Feuer, defekte oder überlastete Elektrogeräte, vergessene Herdplatten 
oder Backöfen sowie das Rauchen in der Wohnung. Deshalb gilt: Lassen Sie 
eingeschaltete Geräte und offene Flammen niemals unbeaufsichtigt.

Rauchmelder retten Leben!
Ein besonders wichtiger Schutz sind Rauchmelder. Sie warnen frühzeitig bei 
Rauchentwicklung und können vor allem nachts Leben retten. Prüfen Sie 
Ihre Rauchmelder daher regelmäßig über den Testknopf. Sollte ein Gerät 
defekt sein, melden Sie dies bitte umgehend der Wohnbau Salzgitter.

Vorbeugung ist das A und O
Auch im Alltag lässt sich mit wenig Aufwand viel vorbeugen: Achten Sie da-
rauf, Mehrfachsteckdosen nicht zu überlasten, lassen Sie Elektrogeräte re-
gelmäßig überprüfen und halten Sie brennbare Gegenstände von Wärme-
quellen fern. Kerzen sollten stets standsicher aufgestellt werden. Ebenso 
wichtig ist es, Fluchtwege freizuhalten – Treppenhäuser, Türen 
und Balkone dürfen nicht zugestellt werden.

Grillen  nur elektrisch und mit Aufsicht!
Beim Grillen auf Balkon oder Terrasse ist zu beach-
ten, dass offenes Feuer, wie etwa Holzkohle- oder 
Gasgrills, nicht erlaubt ist. Elektrogrills hingegen 
können genutzt werden, sollten jedoch immer 
unter Aufsicht betrieben und nach Gebrauch 
vollständig ausgeschaltet werden.

Verhalten im Brandfall
1. 	 Ruhe bewahren
2. 	 Notruf 112 wählen
3. 	 Andere warnen
4. 	 Wohnung verlassen – Türen schließen
5. 	 Keinen Aufzug benutzen
6. 	 Bei Rauch: in Bodennähe bleiben

Eigenschutz geht vor! 
Bringen Sie sich niemals selbst in Gefahr.

Fluchtweg versperrt?
In der Wohnung bleiben, Tür abdichten und 
am Fenster bemerkbar machen.

Unbedingt vermeiden:
 Fluchtwege zustellen
 Grillen mit offenem Feuer
 Rauchmelder manipulieren
 Eigenmächtige Elektroinstallationen

Gemeinsam für mehr Sicherheit
Brandschutz geht uns alle an. 
Mit Aufmerksamkeit und Rücksicht sorgen 

wir gemeinsam für ein sicheres Zuhause.

Autorin: Susanne Felka

Feuer: © Yeti Studio (KI) | AdobeStock.com
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vor Kurzem ist es leider passiert, 
dass eine Mieterin fremde Personen 
in ihre Wohnung gelassen hat und 
dabei massiv bestohlen wurde. 
Solche Situationen sind sehr belas-
tend – und leider kann es jeden tref-
fen.
Deshalb möchten wir Sie an einige 
wichtige Verhaltensregeln erinnern:

Bitte seien Sie grundsätzlich vor-
sichtig, wenn es an der Haus- oder 
Wohnungstür klingelt. Öffnen Sie die 
Haustür nicht einfach. Nutzen Sie im-
mer die Gegensprechanlage und fra-
gen Sie nach, wer ins Haus möchte. 
Lassen Sie nur Personen hinein, die 
Sie kennen oder wirklich erwarten.

Auch Ihre Wohnungstür sollten Sie 
nur öffnen, wenn Sie sicher sind, wer 
davor steht. Fremde Personen sollten 
Sie grundsätzlich nicht in Ihre Woh-
nung lassen.

Wichtig für Sie zu wissen:
Handwerker oder Firmen, die von uns 
beauftragt sind, kommen niemals un-
angekündigt. Termine werden immer 
vorher mit Ihnen abgestimmt oder 
rechtzeitig angekündigt.
Wenn jemand ohne Termin vor Ihrer 
Tür steht und in die Wohnung möch-
te, öffnen Sie bitte nicht und fragen 
Sie im Zweifel bei uns nach.

Seien Sie besonders vorsichtig, wenn 
jemand Druck macht oder eine drin-

gende Situation vorgibt, zum Bei-
spiel einen angebli-

chen Schaden im 
Haus. Lassen Sie 
sich davon nicht 

verunsichern.

Auch am Telefon 
kommt es immer 
wieder zu Betrugs-
versuchen. Oft ist es 

ein Notfall, der vor-
getäuscht wird, zum 

Beispiel ein Unfall eines Angehörigen, 
und man verlangt, schnell Geld zu 
übergeben.
Bitte legen Sie in solchen Fällen sofort 
auf und rufen Sie Ihre Angehörigen 
selbst an. Geben Sie am Telefon nie-
mals Informationen über Geld oder 
persönliche Daten weiter.

Achten Sie auch auf unbekannte Per-
sonen im Haus. Wenn Ihnen jemand 
auffällt, den Sie nicht zuordnen kön-
nen, sprechen Sie die Person ruhig 
an oder fragen Sie nach, zu wem sie 
möchte. So können Sie helfen, solche 
Vorfälle zu verhindern.

Wenn Sie unsicher sind, gilt immer:
Lassen Sie die Tür geschlossen und 
holen Sie sich Hilfe, zum Beispiel bei 
Nachbarn, Familie oder der Hausver-
waltung. In einem Notfall erreichen 
Sie die Polizei unter der Nummer 110.

Ein letzter Hinweis:
Es ist völlig in Ordnung, vorsichtig zu 
sein. Sie müssen niemanden herein-
lassen, den Sie nicht kennen oder 
nicht erwarten.

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit und Mithilfe.

Liebe Mieterinnen und Mieter, 

 
Susanne Felka

Tel.: 05341 2846196
felka@wohnbau-salzgitter.de16 17

    Zu Ihrer Sicherheit...
eine leider wahre Geschichte!

G UTER RAT Bitte 
aufmerksam 

lesen!
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Vor- und Nachname

Fahrt ins Bodetal und nach Wernigerode
45 € (Nichtmieter – wenn noch Plätze frei: 50 €)

Hiermit melde ich mich zur  Wohnbau- 
fahrt am Dienstag, 09.06.2026 an: 

Bitte beachten Sie: Für mögliche Unfälle übernimmt die Wohnbau Salzgitter 
keine Haftung. Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie uns, dass Ihnen dies bekannt ist.

Unterschrift

  
Adresse

  
Telefon / E-Mail Wohnbau Salzgitter

Windmühlenbergstr. 9–11

38259 Salzgitter

Bitte 
freimachen

Im Juni können Sie uns in den wun-
derschönen Harz begleiten. Unsere 
Wohnbaufahrt bringt Sie zuerst in 
das Hotel Mandelholz, idyllisch gele-
gen zwischen Elend und Königshütte 
im malerischen Bodetal, nur etwa 10 
Kilometer südlich des Brockens. 
Die reizvolle Umgebung bietet die 
perfekte Kulisse für einen erlebnis-
reichen und entspannten Ausflugstag. 

Vor Ort wird Ihnen zunächst eine feine 
Spargelsuppe serviert. Anschließend 
steht ein reichhaltiges Spargelbuffet 
bereit, das neben dem frischen Spar-
gel auch Schnitzel, Schinken und Kar- 

toffeln umfasst und durch Butter und 
Sauce Hollandaise abgerundet wird. 
Ein kleiner Nachtisch sorgt für den 
süßen Abschluss.

Gestärkt geht es weiter nach Werni-
gerode, wo Zeit zur freien Verfügung 
steht. Die Altstadt lädt zu einem ge-
mütlichen Bummel ein, kleine Läden 
bieten Gelegenheit zum Stöbern und 
in Cafés können Sie sich eine köstli-
che Pause gönnen.
Auf dem Rückweg wartet noch ein 
besonderes Highlight: der Besuch in 
einer Schokoladenfabrik, bei dem 
die Naschkatzen auf ihre Kosten 

kommen und den Ausflug mit einem 
süßen Erlebnis ausklingen lassen 
können.
Diese Wohnbaufahrt verbindet kuli-
narischen Genuss, die Schönheit der 
Harzer Landschaft und entspannte 
Stunden in angenehmer Gesellschaft 
– ein rundum gelungener Tag für alle 
Sinne.

Wohnbaufahrt am Dienstag, 09.06.2026 

Harz-Romantik
                                  und köstlicher Spargel

Nutzen Sie zur Anmeldung einfach  
unsere nebenstehende Karte.  
Wir freuen uns auf Sie!

Spargelfahrt ins Bodetal:  
Dienstag, 09.06.2026
Wir holen Sie gern in Ihrem Stadtteil ab. 
Diese Abfahrtszeiten sind geplant:
Peine, Berliner Ring 26	 09:00 Uhr
Lebenstedt, Kranichdamm                  	 10:00 Uhr
Lebenstedt, Neißestraße 	 10:05 Uhr
Lebenstedt, Am Bunker/Kampstr. 	 10:10 Uhr
Lebenstedt, Am Kreisel 	 10:15 Uhr
Gebhardshagen, Dorfrand 	 10:25 Uhr
SZ-Bad, Burgundenstraße 	 10:40 Uhr
SZ-Bad, Marienplatz 	 10:50 Uhr
SZ-Bad, Schlopweg 	 10:55 Uhr
SZ-Bad, Eichendorffplatz 	 11:00 Uhr
Ankunft Hotel Mandelholz 	 12:00 Uhr
Abfahrt Schokoladenfabrik	 17:15 Uhr

Der Preis für die Fahrt, 
Spargelbuffet und 

Ausflugsprogramm beträgt 45 €
Bitte beachten Sie:  Anmeldeschluss ist der 

10.05.2026. Bei Absage bis 7 Tage vor der Fahrt 
müssen wir Ihnen den vollen Preis berechnen. 

Grafik: ©Artco | AdobeStock.com

Unsere Partner
Maurer/Trockenbau

A. Koch Baugeschä
  · 05341 390565 
koch.baugeschae� @t-online.de

Rohrreinigung/Kanal
Rohr-Reinigung Wagner

info@wagner-rohrreinigung.de
0160 8456499

Sanitär
Gebr. Deneke

05171 90050 · www.gebr-deneke.de
Lutz Elektro + Sanitär

05341 292149 · www.lutz-sz.de
Hans Talarczak, Inh. J. Rust 

Heizung + Sanitär
05171 17 446 · rust@talarczak.de

Schädlingsbekämpfung
DMW Schädlingsbekämpfung 

GmbH & Co. KG · 05171 9409094
info@derschaedlingsbekaempfer.de

Schließ- & Schlüsseldienst
F. Bergenroth · 05341 35583

info@f-bergenroth.de

Tischler
Ilseder Bauelemente 

Service GmbH  · 05172 58258
ibs.bauelemente@web.de

Tischlerei Müller GmbH 
& Co. KG Othfresen · 05346 4095
tischlereioth@t-online.de

TV-Anbieterservice
ANTEC Servicepool GmbH

0511 27090370 
www.antec -servicepool.de

Bodenbeläge
 R&M Bodenbeläge

05341 61242 · rm-boden@t-online.de
 MS Bodenbeläge

01575 1410608 · dastehichdrauf@gmx.de

Dachdecker
Dachdeckerei Nils Kellner

05383 708 · nils.kellner@t-online.de
 Erich Marske Dachdeckereibetrieb

05341 264867 · info@dachdeckerei-marske.de

Elektriker
Elektro Grell GmbH

05341 45427 · www.elektro-grell.de
Menzel Elektroinstallationen GmbH

05341 32378 · info@menzel-elektro.de 
 R. Rintelmann Elektro-

Installation-Service
05171 41928 · info@elektro-rintelmann.de

Erd- und Pflasterarbeiten
 Klauenberg GmbH & Co. KG

05341 393929 · www.klauenberg-container.de

Fliesen
Kirschke Fliesen · info@kirschke-fliesen.de 

05347 94000 · www.kirschke-fliesen.de
Andre Stawinski Meisterbetrieb

05341 260573 · andrestawinski@web.de

Garten/Landscha
 sbau
Ulrich Garten- und Landscha
 sbau

05341 266261 · info@ulrich-salzgitter.de
www.ulrich-salzgitter.de

Gebäudedienstleistungen,
Wohnungsauflösung

Haus und Wohnungsservice 
Michael Beims 0178 7824521 
michaelbeims@t-online.de

Detlef Entgelmeier – Dienstleistun-
gen 05341 905202 · 0160 96661293 

GDL-Fischer  
05341 2968520  · info@GDL-Fischer.de
www.GDL-Fischer.de

Gebäudereinigung
RotaPutz Gebäudereinigung GmbH 

05331 908800 · www.rotaputz.de

Glaser
Glaserei Horn · 05341 48488

info@glaserei-horn.de

Heizungstechnik
Elstermann CTE 

Haustechnik GmbH
info@elstermann-cte.de · 05341 189960

Maler
Dörting Malerbetrieb GmbH

05341 392916 · info@doerting.de
Mätschke Malerfachbetrieb GmbH

05121 76790 · www.maetschke.de
Peter Müller GmbH · 05341 841800  

p.mueller@peter-mueller-gmbh.de
Malermeisterbetrieb Münchenberg

05171 8087346 
mail@malermeister-muenchenberg.de

PARTNER_SERVICE_SEITE_2025_03.indd   1PARTNER_SERVICE_SEITE_2025_03.indd   1 19.11.25   09:3619.11.25   09:36
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Vor- und Nachname

Faszination Alpaka
60 € (Nichtmieter – wenn noch Plätze frei: 65 €)

Hiermit melde ich mich zur Wohnbau- 
fahrt am Mittwoch, 16.09.2026 an: 

Bitte beachten Sie: Für mögliche Unfälle übernimmt die Wohnbau Salzgitter 
keine Haftung. Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie uns, dass Ihnen dies bekannt ist.

Unterschrift

  
Adresse

  
Telefon / E-Mail Wohnbau Salzgitter

Windmühlenbergstr. 9–11

38259 Salzgitter

Bitte 
freimachen

Nutzen Sie zur Anmeldung einfach  
unsere nebenstehende Karte.  
Wir freuen uns auf Sie!

Faszination Alpaka
Mittwoch, 16.09.2026
Wir holen Sie gern in Ihrem Stadtteil ab. 
Diese Abfahrtszeiten sind geplant:

SZ-Bad, Eichendorffplatz                     	   09:15 Uhr
SZ-Bad, Schlopweg	                          09:20 Uhr
SZ-Bad, Marienplatz	 09:25 Uhr
SZ-Bad, Burgundenstraße 	 09:35 Uhr
Gebhardshagen, Dorfrand 	 09:50 Uhr
Lebenstedt, Am Kreisel 	 10:00 Uhr
Lebenstedt, Am Bunker/Kampstr. 	 10:05 Uhr 
Lebenstedt, Neißestraße 	 10:10 Uhr
Lebenstedt, Kranichdamm 	 10:15 Uhr
Peine, Berliner Ring 26                         	 10:45 Uhr
Ankunft Eckernworth	 11:45 Uhr
Abfahrt Eckernworth	 17:00 Uhr

Faszination Alpaka ©
 W

as
im

 | A
do

be
St

oc
k.

co
m

 

SER V IC EWOHNBAUFA HRT

Freuen Sie sich auf eine ganz beson-
dere Tagesfahrt voller Genuss, Natur 
und unvergesslicher Begegnungen:
Am Mittwoch, den 16.09. starten wir 
gemeinsam zu unserer erlebnisrei-
chen Tour „Faszination Alpaka – Del-
fine des Nordens“.
Gegen 12 Uhr erreichen wir die ge-
mütliche Waldgaststätte Eckernworth 
bei Walsrode, wo wir herzlich begrüßt 
werden. Lassen Sie sich kulinarisch 
verwöhnen: Ein köstliches Sahnege-
schnetzeltes mit Butternudeln, Kar-
toffeln und einem bunten Salatteller 
sorgt für einen genussvollen Auftakt 
des Tages.
Im Anschluss, gegen 13:30 Uhr, beglei-
tet uns eine erfahrene Stadtführerin in 
das idyllische Aller-Leinetal. Dort er-

wartet Sie ein ganz besonderes High-
light: die Begegnung mit Alpakas.
Unter dem Motto „Faszination Alpa-
ka“ lernen Sie diese sanftmütigen und 
zugleich beeindruckenden Tiere haut-
nah kennen. Nicht umsonst werden 
sie liebevoll als „Delfine des Nordens“ 
oder sogar als die „Aristokraten“ be-
zeichnet. Während einer informativen 
Hofführung erfahren Sie Spannendes 
über ihre Herkunft, ihr Wesen sowie 
die außergewöhnlich wertvolle Wolle 
und deren wohltuende Wirkung – be-
sonders im therapeutischen Bereich.
Wer mag, kann im Anschluss im liebe-
voll gestalteten Hofladen stöbern und 
vielleicht das ein oder andere beson-
dere Andenken mit nach Hause neh-
men.

Nach diesem einzigartigen Erlebnis 
kehren wir zurück zur Waldgaststätte 
Eckernworth. Dort lassen wir den Tag 
ganz entspannt bei Kaffee und Ku-
chen ausklingen. Freuen Sie sich auf 
ein Kännchen Kaffee und ein Stück 
feinste Sahnetorte – der perfekte Ab-
schluss eines rundum gelungenen 
Ausflugs.
Ein Tag zum Genießen, Staunen und 
Wohlfühlen – diese Fahrt sollten Sie 
sich auf keinen Fall entgehen lassen!

Der Preis für die Fahrt, Sahnegeschnet-
zeltes, Alpaka-Erlebnis und Kaffeetafel 

beträgt  60 €
Bitte beachten Sie:  Anmeldeschluss ist der 

12.08.2026. Bei Absage bis 7 Tage vor der Fahrt 
müssen wir Ihnen den vollen Preis berechnen. 

Wohnbaufahrt am Mittwoch, 16.09.2026  

Autor/Fotos:
Sebastian Howen

Tel.: 05341 3006-19

REZEPT

Die Süßkartoffeln werden geschält und in ca. 2cm große 
Würfel geschnitten. Geben Sie diese in eine Schale und 
würzen Sie alles mit dem Knoblauch- und Paprikapulver, 
dem Salz und dem Olivenöl.
Alles wird nun vermengt und auf ein Backblech oder in 
eine Heißluftfritteuse gegeben. Nach etwa 20 Minuten 
bei 180 Grad sollten die Süßkartoffeln fertig sein. Prü-
fen Sie einfach nochmal den Garpunkt. Damit ist unser 
Menü abgeschlossen.  
Jetzt müssen Sie nur noch anrichten.

Ich wünsche einen guten Appetit.

Mit freundlichem Gruß

Liebe Kundinnen und Kunden,
heute kochen wir wieder einmal bunt und dazu ganz 
bewusst vegan. Der Begriff „vegan“ ist bei Ihnen 
allen sicherlich sehr unterschiedlich besetzt, wobei 
sehr viele Dinge, die wir regelmäßig zu uns nehmen, 
vegan sind. Es wird daher wieder lecker, bunt und ist 
einfach zuzubereiten. Viel Spaß dabei.

Für den Salat schneiden wir den Fenchel in so dünne Scheiben wie 
möglich. Die äußeren Blätter nutzen wir nicht. Das Fenchelgrün 
ebenfalls fein hacken, da dies zum Schluss über den Salat kommt. 
Bei den Orangen schneiden wir die Schalen ab, so dass wir von aus-
sen gut die einzelnen Orangenfilets herausschneiden können. Den 
übrigen Saft der Orangen geben wir in eine Schale. 
Der Granatapfel wird aufgeschnitten und die einzelnen Kerne wer-
den entnommen. Das Olivenöl wird mit dem Honig, Salz und Pfef-
fer zum Orangensaft gegeben und zu einem Dressing verrührt. Jetzt 
wird alles miteinander vermengt, mit dem Fenchelgrün bestreut 
und fertig ist der Salat.

Für den Hummus lassen wir die Kichererbsen abtropfen. Die Flüs-
sigkeit bitte aufbewahren. Wir benötigen sie noch. 
Der Knoblauch wird grob gehackt und mit der Tahin, dem Öl, Kreuz-
kümmel, Kichererbsen und 3,5 EL Zitronensaft fein püriert. Dabei 
geben wir nach und nach die Flüssigkeit der Kichererbsen hinzu, bis 

eine sämige Konsistenz erreicht ist. Alles wird zum Schluss 
mit Salz und Pfeffer abgeschmeckt  und fertig.

Fenchel-
 Orangen-
salat
 

Zutaten für 4 Personen:

· Für den Salat: 1 Fenchel, 2 Orangen, 1 Granatapfel,
Salz, Pfeffer, 1EL Honig, 2EL Olivenöl

· Für den Hummus: 1Ds. Kichererbsen (400g + Flüssig-
keit), 1–2 Knoblauchzehen, 1,5 EL Tahin (Sesampaste),
1,5 EL Ölivenöl, ½ TL gemahlender Kreuzkümmel,
Saft einer Zitrone, Salz, Pfeffer

· Für die Süßkartoffeln: 2 Süßkartoffeln, 
1TL Knoblauchpulver, 1TL Paprikapulver (edelsüß), 
Salz, 1,5 EL Olivenöl

mit Hummus und 
gebackener Süßkartoffel
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1.	 Weihnachtsbaum schmücken im Südstadtzentrum (SSZ) 

2.	 Weihnachtliches Kaffeetrinken (SSZ)

3.	 Silvesterfrühstück (SSZ)

4.	 Wohnbaufahrt zum Singenden Wirt 

5.	 Nikolausaktion (SSZ)

6.	 Karneval im Wohnbautreff Stadtmitte (WS)

7.	 Karneval (SSZ)

8.	 Weihnachtskarten für Einsame (SSZ)

	 9.	 Kekse verzieren (SSZ)

	10.	 Osterbasteln (SSZ)

	 11.	 Waffeln essen (WS)

	12.	 Kochen wie vor 100 Jahren (SSZ)

	13.	 Wohnbaufahrt nach Wöltingerode

	14.	 Tierischer Besuch (SSZ)

	

1 2 3

7
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5
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9 10
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Manchmal sind es die kleinen Dinge, 
die Großes bewirken. Mit unserer 
Spende einer „Starke Kinder Kiste“ 
an den Evangelischen Kindergarten 
in Ringelheim konnten wir neulich 
dazu beitragen:
Das Team der Kita lernte bei einer  Wei-
terbildung im vergangenen Jahr das 
Präventionsprogramm „Starke Kinder 
Kiste“ kennen. Es unterstützt Kinder 
dabei, ihre Gefühle zu verstehen, aus-
zudrücken und selbstbewusst durchs 
Leben zu gehen. Man war sehr beein-
druckt von der Vielzahl an Hilfestellun-
gen, die den Kindern Dank dieser Kiste 
geboten werden.
Die Wohnbau wurde bei der Anschaf-
fung um Unterstützung gebeten. Da es 
für uns eine Herzensangelegenheit ist, 
solche Projekte zu fördern, sagten wir 
gerne zu. Starke Kinder sind die Basis 
für eine starke Gemeinschaft. Wenn 
Kinder früh lernen, sich selbst zu ver-
trauen und ihre Gefühle ernst zu neh-
men, profitieren wir alle davon – heute 
und in Zukunft.

Zur Übergabe waren Susanne Felka  
vom Sozialen Management und der 
Leiter unseres technischen Regiebe-
triebes, Benjamin Sievers, vor Ort. Sie 
machten ein richtiges kleines Event 
daraus: Rote Herzen konnten bemalt 
und gestaltet werden und wurden an-
schließend auf eine große Leinwand 
geklebt. Die Herzens-Collage soll an 
diesen besonderen Anlass erinnern.
Auch in der Kiste wurde gestöbert, die 
Kinder freuten sich besonders über 
die vielen bunten Bücher darin.

Gemeinsam mit den pädagogischen 
Fachkräften wird die Kiste nun aktiv in 
den Kita-Alltag integriert. 

Wir wünschen viel Erfolg darin, die 
Kita-Kinder mit dem reichhaltigen An-
gebot aus dem Präventionspaket ge-
zielt zu unterstützen!

Info:
Häufig beginnt sexueller Missbrauch 
schon im Vorschulalter. Deshalb ist es 
wichtig, Kinder so früh wie möglich 
zu informieren und stark zu machen. 
KITAS sind neben der Familie die erste 
Sozialisationsinstanz und sehr gut ge-
eignet, den Schutz vor sexualisierter 
Gewalt und Grenzverletzungen zu ver-
bessern.

Die STARKE KINDER KISTE! Das ECHTE 
SCHÄTZE! Präventionsprogramm ist ein 
Projekt der Deutsche Kinderschutzstif-
tung Hänsel+Gretel in Kooperation mit 
dem PETZE Institut, für den Schutz vor 
sexuellem Missbrauch für Kita-Kinder in 
Deutschland.
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        Stark fürs Leben
                         von Anfang an!

UNS ER ENGAG EM ENT

Eine besondere Spende für die 
„Villa Ringelwerk“

	15.	 Lebkuchenhäuser im Strumpfwinkel

	16.	 Adventsbingo mit Spenden für die Tafel im WoWieTreff

	 17.	 Spendenübergabe an die Tafel

	18.	 Adventsfeier im Strumpfwinkel

	19.	 Pfad der Sinne in Kooperation mit Dr. Fontheim

	20.	 Lesen und Lecker im Advent (WoWieTreff)

	21.	 Selbstverteidigung für Senioren im Strumpfwinkel

	22.	 Grünkohlessen im WoWieTreff

	23.	 Osterfrühstück im WoWieTreff
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TERM INE IN D EN WOHNB AU-TREFFS
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Do	 23.04.	 15:30	 Auftakt Stadtteilrallye zum Welttag des Buches in der Stadtbibliothek
Do	 30.04.	 14:30	 Auftakt Balkonwettbewerb mit Saatgut „Bienenschmaus“ in gemütlicher Runde
Do	 07.05.	 11:30	 Gemeinsames Mittagessen: Nudeltag
Di	 12.05.	 17:00	 Abendessen gegen Einsamkeit im Seniorentreff Strumpfwinkel 
Do	 21.05.	 09:30	 Inklusionskonferenz  mit vielen Vorträgen im Rathaus
Fr	 29.05.	 11:00	 Tag der Nachbarschaft rund um den WoWieTreff
Sa	 30.05.	 12:00	 Seeviertelfest rund um die Goetheschule
Do	 04.06.	 14:30	 Bingo
Do	 11.06.	 14:30	 Erdbeernachmittag
Do	 25.06.	 10:00	 Seniorentag in Lebenstedt
Do	 16.07.	 10:00	 Stadtteilrallye rund um den WoWieTreff
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Eichendorffplatz 9, SZ-Bad 
Di.: 14:00–16:30 und Mi.: 10:00–13:00 Uhr
nach Vereinbarung  und während der Angebote

Susanne 
Felka 

Tel.: 2846196

Bergstraße 3, SZ-Bad 
nach Vereinbarung   
und während  
der Angebote

Um Anmeldung zu den Angeboten wird gebeten, 
wir freuen uns auf Sie!

Bitte beachten Sie, dass für die Einzeltermine eine An-
meldung unter der Rufnummer 4093524  notwendig ist. 

Susanne 
Felka 

Tel.: 2846196

Für das Angebot in den Treffs 
kooperieren wir mit diesen Partnern:

26

Mo	 10:00–12:00:	Fachdienst Soziales und Senioren  
			   Beratung rund ums Alter
	
	 13:00–15:00: 	Beratungsangebot der Bezirkssozial- 
			   arbeit der Stadt Salzgitter 	

	 14:00–16:00:	offener Gesprächskreis für Menschen  
			   mit Krebs und Angehörige 
			   (3. Mo. im Monat) 
	
	 13:30–16:00:	Sozialverband Deutschland, BSK, 
			   Beratung zur Pflege (letzter Mo. im 
			   Monat oder nach Vereinbarung)
	
Di	 09:00–10:00:	EUTB offenes Beratungsangebot für 
			   Menschen mit Behinderung  
			   (1. Di. im Monat oder nach Vereinbarung)
	
	 14:00–16:00:	Kaffeetrinken
	
Mi	 10:00–11:00:	Lachyoga (1. Mi. im Monat)
	 	
	 10:00–12:00:	Entspannung und Malen
			   schauen Sie gerne rein (2. Mi. im Monat)
	
	 16:00–18:00:	Spieltreff für Erwachsene
	
Do	 10:00–11:00:	Sitzgymnastik/Gedächtnistraining 
			   (im Wechsel)
	
	 11:30–13:00:	Gem. Mittagessen (bitte anmelden)
	
	 14:30–16:00:	Erzählcafé (2. Do.	im Monat)
	

	 16:00–17:30:	Austausch pflegender Angehörige 
			   (3. Do. im Monat)
	
Fr	 10:00–13:00:	Kreativgruppe
	
	 14:00–16:00:	Strickgruppe
	
So	 10:00–12:00: 	Briefmarkenfreunde (Termine entnehmen 
			   Sie bitte dem Aushang)
	

Mo	 14:00–15:30:	Lesestunde 
	
Mi	  10:00–12:00: gemeinsames Frühstück 
			   (3. Mi. im Monat, bitte anmelden!)
	
Do	 14:00–16:30: Spielenachmittag
	

Mo	 10:00–12:00:	Sprechzeit Frau Stürmer  
			   (1. u. 3. Mo. im Monat) 
	

	

Stadtbüro Peine 
Berliner Ring 26, Peine

Petra 
Stürmer 

Tel.: 05171 294791-67 

Südstadtzentrum   Bitte für die einzelnen Veranstaltungen bei Susanne Felka unter 2846196 anmelden!

Liebe Kundinnen, liebe Kunden, in unseren Treffs können Sie neben einem abwechslungsreichen 
Freizeitangebot auch kompetente Beratungssprechstunden wahrnehmen. Vorträge und andere Veranstaltungen kündigen wir 
zusätzlich über unsere Aushänge und Social-Media-Kanäle an. Bei Fragen zu unseren Gruppen  und für alle Anmeldungen wen-
den Sie sich bitte telefonisch an Susanne Felka oder Petra Stürmer. 

Rund um den WoWieTreff  Bitte für die Veranstaltungen bei Petra Stürmer unter 4093524 anmelden!

Lessingstraße 17a, Lebenstedt 
nach Vereinbarung  und  
während der Angebote

Mo	 10:00–11:00:	Beratung Jobcenter (2. Mo. im Monat)
	
Di	 14:00–16:00: offene Sprechzeit
	
	 14:00–16:00: 	Rätselgruppe (2. und 4. Di. im Monat)

Mi	 09:00–11:00: 	Frühstücksgruppe (2. Mi. im Monat)
	
	 11:00–12:00: 	Allg. Sozialberatung des Seniorenbüros  
			   Anna Pantsch (1. und  3. Mi. im Monat)
	
	 14:30–17:30:	Kaffeegruppe

Do	 09:00–11:00: offene Sprechzeit
	
	 09:00–11:00: Hilfe bei Smartphonefragen
	 	
	 14:30–17:00: 	Männer-Skatrunde (4. Do.	 im Monat)
	
Fr	 11:00–12:30: Kreativgruppe für Erwachsene (AWO)
	

Petra 
Stürmer 

Tel.: 3006-77

Wohnbautreff Stadtmitte Bergstraße   Bitte bei Susanne Felka unter 2846196 anmelden!

Mo	 25.05.	 14:00	 Kunstaktion „100 Jahre-100 Hände“ 	
Mo	 15.06.	 14:00	 Sommerliche Cocktails genießen
Mo	 13.07.	 14:00	 Eisnachmittag
Mo	 10.08.	 14:00	 Ein Stück Sommer zum Mitnehmen. Lassen Sie sich überraschen.

Fr	 22.05.	 12:00	 Kunstaktion „100 Jahre-100 Hände“ mit Grillen 	
Mi	 27.05.	 10:00	 Wir kochen Spargel	
Fr	 29.05.	 12:00	 großes Fest am Tag der Nachbarn
Di	 16.06.	 14:00	 Vortrag: Wie schütze ich meine Wohnung/Haus vor Hitze (mit der Stadt Salzgitter)	
Fr	 19.06.	 14:00	 Sommerliche Cocktails genießen
Mi	 01.07.	 14:00	 Vortrag: Besonderheiten bei Hitze und Demenzerkrankungen (mit der Stadt Salzgitter)
Mi	 22.07.	 10:00	 Stadtteilfrühstück
Fr       24.07.	 14:00	 Eisnachmittag
Fr	 21.08.	 14:00	 Ein Stück Sommer zum Mitnehmen. Lassen Sie sich überraschen.
Mi	 26.08.	 10:00	 gemeinsames Kochen
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38. SENIORENTAG unter dem Motto 
„Miteinander sicher und selbstbestimmt“ 
auf dem Rathausvorplatz in SZ-Lebenstedt: Beratung, Service, 
Informationen und kleine Geschenke ... unsere Mitarbeiterin im
Sozialen Management, Sozialpädagogin Petra Stürmer, und Ihre 
Kundenbetreuung Nord freuen sich auf Sie: 

Am Donnerstag, 25.6.2026, von 10 bis 15 Uhr 

Mit dem Restaurant Sông Son erweitert 
ein köstlicher neuer Poolpartner das An-
gebot unserer Wohnbau Card: Mitten in 
Salzgitter-Bad erwartet Sie hier authen-
tische vietnamesische Küche.

 Die Gerichte werden mit viel Liebe und 
Sorgfalt aus frischen Zutaten und nach 
traditionellen Rezepten zubereitet, die 

über Generationen weitergegeben wurden.
Eine sehr umfangreiche Speisekarte bietet eine vielfältige Aus-
wahl – von aromatischen Pho-Suppen über frische Sommer-
rollen bis hin zu würzigen Nudelgerichten. Typisch für die viet-
namesische Küche ist das harmonische Zusammenspiel aus 
süßen, sauren und herzhaften Aromen, ergänzt durch frische 
Kräuter und feine Gewürze. 
In gemütlicher Atmosphäre – im Sommer gern auch auf einem 
großen, gut beschatteten Außenbereich – lädt das Sông Son zu 
einer kulinarischen Reise durch Vietnam ein. 

Mit der Wohnbau Partner Card 
erhalten Sie 10% Rabatt auf 

Speisen und Getränke

Sông Son – Vietnamesische Küche
Gittertor 2  | 38259 Salzgitter-Bad

Tel.: 05341.2256059 | 0176.31001328  
Web: www.songson-salzgitter.de

Die Blumengalerie von Corina Wagner ist seit mehr als 15 Jah-
ren eine Institution in Salzgitter-Bad. Wer das Ausgefallene und 
Besondere liebt, erhält bei ihr wunderschöne Blumenarrange-
ments in harmonisch aufeinander abgestimmten Farben. 
Beim Betreten des Geschäfts am Bohlweg fällt neben den vie-
len saisonalen Blumen, bereits gebundenen Sträußen und klei-
nen Geschenken ein großer Bereich rechts hinter dem offenen 
Fachwerk besonders ins Auge: Prachtvolle weiße Orchideen, 
aber auch exotische Formen und Farben der eleganten Pflan-
zen sind hier mit viel Silber und passenden Accessoires ange-
ordnet. 
Corina Wagner hat eine große 
Stammkundschaft und arbei-
tet viel auf Bestellung. Sie 
dekoriert stilsicher für beson-
dere Familienfeste, wie Hoch-
zeiten und Taufen, aber auch Trauergebinde werden von ihr 
mit viel Liebe und Sorgfalt angefertigt.
Schön, dass die Blumengalerie nun auch Poolpartner ist!

Mit der Wohnbau Partner Card 
erhalten Sie 5% Rabatt 
auf das gesamte Sortiment

Blumengalerie Corina Wagner | Bohlweg 13 
38259 Salzgitter-Bad | Tel.: 05341.9021780 
Web: www.blumengalerie-wagner.de
nn Sie 10% Rabatt auf das verwendete Material 
bei Ihrer Bodenmodernisierung.

Nutzen Sie die Vorteile unserer Partner 
Card. Auch unsere „Neuen“ beraten Sie 
kompetent und gewähren Ihnen Rabatte!

      Willkommen: Zwei neue 
POOLPARTNER

Appetit auf Bowls? Suppen? Sommerrollen? Nudeln?
    Sông Son-Inhaber Pham Thai Duong freut sich auf Ihren Besuch!

Manuel Schönig (rechts) und sein Team sorgen für festen 
Boden unter den Füßen.
Kaum etwas macht so dankbar und glücklich, wie ein schöner Blumenstrauß: 
In der Blumengalerie erhalten Sie eine besonders große Vielfalt.

29
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24.04. | 19 Uhr: 	Wohnzimmerkonzert
13.05. | 10 Uhr	: Workshop Organe im Blick
19.05. | 10 Uhr:	 Workshop Vitamine im Blick I
27.05. | 10 Uhr:	 Workshop Vitamine im Blick II
03.06. | 10 Uhr: Sommer-Bingo
10.06. | 10 Uhr: Lesen und lecker
23.06. | 10 Uhr:	 Florales Gestalten 
                                  Sommersträuße
26.08. | 10 Uhr: Lesen und lecker

Feiern Sie mit uns!
schlagen lassen. Vor Ort steht Ihnen 
zudem ein Team aus der Kundenbe-
treuung sowie Susanne Felka vom 
sozialen Management für Gespräche 
zur Verfügung. Nutzen Sie die Gele-
genheit, sich auszutauschen, Fragen 
zu stellen und gemeinsam Ideen zu 
entwickeln. 
Darüber hinaus werden verschiedene 
Akteure aus dem Südstadtzentrum 
anwesend sein, die sich und ihre An-
gebote vorstellen. Wir freuen uns auf 
einen lebendigen Nachmittag mit 
vielen schönen Begegnungen!

Am Freitag, den 29. Mai 2026, wird 
von 12 bis 17 Uhr auch bei uns der 
Tag der Nachbarschaft gefeiert.
Eine wunderbare Gelegenheit, mit-
einander ins Gespräch zu kommen, 
neue Kontakte zu knüpfen und das 
Miteinander zu stärken.

Im Südstadtzentrum wird für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt: Freu-
en Sie sich auf köstliche Spezialitäten 
der Salzgitteraner Schnitzelwerkstatt 
sowie auf kühle Getränke. In ent-
spannter Atmosphäre laden wir zu ei-
nem fröhlichen Beisammensein ein.
Auch für unsere kleinen Gäste wird 
einiges geboten: Die Kreativwerkstatt 
„Schmetterlinge im Bauch“ sorgt mit 
liebevollem Kinderschminken für 
strahlende Gesichter. 
Zusätzlich gibt es Ballonmodellage 
und Tattoos, die Kinderherzen höher-

In Salzgitter Lebenstedt heißt es 
wieder „Tag des offenen WoWie-
Treffs“: In Kooperation mit unserer 
Kreativgruppe, dem Seeviertel Treff 
der Diakonie und dem Tagestreff 
Dr. Fontheim gibt es Würstchen, Sa-
lat und türkische Spezialitäten, Kaf-
fee, Tee und Kuchen. 
Auch hier sind alle eingeladen auf 
einen kleinen Plausch sowie Essen 
und Trinken. Einfach vorbei schauen 
von 11 Uhr bis 14 Uhr.

Unsere Termine mit dem 
Fredenberg Forum

Seit vielen Jahren gibt es eine Kooperation 
mit dem Fredenberg Forum. Ob Bingo, Krea-
tiv-Angebote, Vorträge oder Theater: Wir un-
terstützen persönlich und finanziell. Hier die 
nächsten Termine:

Immer gut besucht: Unser Stand beim Seniorentag (hier 2025 in SZ-Bad).
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Auch in Salzgitter-Lebenstedt wurden Lebkuchenhäuser gebaut. Dort taten sich Aktive im 
Seniorentreff Strumpfwinkel zusammen. Fotos dazu finden Sie auf den „Hier war was los“-
Seiten 22 – 24 dieser Ausgabe.

21.06.2026
www.drachenboot-sz.de

HELIOS
DRACHEN
BOOTCUP

Veranstalterin

Hauptsponsor

Mit Unterstützung von

Im Dezember, als es draußen früh 
dunkel wurde und der Duft von 
Weihnachten schon in der Luft lag, 
bekam die Kaffeerunde ganz beson-
deren Besuch: 
Jennifer Engel und Maximilian Rie-
benstahl, unsere zwei Auszubilden-
den zu Immobilienkaufleuten aus 
dem 2. Lehrjahr kamen – ganz über-
raschend – vorbei, um gemeinsam 
mit den Senioren etwas zu unterneh-
men.
Die Freude war groß, als die Kartons 
mit den Lebkuchenhäusern der Fir-
ma Innotec ausgepackt wurden. 
Schnell wurde beschlossen, sich in 
zwei Gruppen aufzuteilen. Jung und 
Alt saßen bunt gemischt zusammen 
an den Tischen, und schon nach 
wenigen Minuten wurde gelacht, ge-
scherzt und eifrig gebastelt.
Der Spaß ließ auch nicht lange auf 
sich warten. In einer Gruppe stellte 
sich der Zuckerguss als besonders 
hartnäckig heraus. Mit viel Geduld 
und noch mehr Gelächter versuchten 
alle, den festen Guss aus den Spritz-

beuteln zu drücken. „Der will wohl 
nicht Weihnachten feiern!“, meinte 
jemand augenzwinkernd, während 
beherzt zugedrückt wurde. Genau in 
diesen kleinen Momenten entstand 
die schönste Stimmung.
Nach und nach wuchsen die Leb-
kuchenhäuser in die Höhe. Mit viel 
Liebe zum Detail wurden sie verziert: 
kleine Schornsteine, weiße Zucker-
gussdächer, bunte Gummibärchen, 
Lakritz und allerlei süße Dekoratio-
nen fanden ihren Platz. Jedes Haus 
wurde ein kleines Kunstwerk – ein-
zigartig und mit ganz eigener Ge-
schichte.
Doch das Schönste an diesem Nach-
mittag war nicht nur das Basteln 
selbst. Es waren die Gespräche, die 
entstanden. Unsere Auszubildenden 
hörten interessiert zu, stellten Fra-
gen und erzählten auch von ihrem 
eigenen Alltag. Die Senioren tausch-
ten Erinnerungen aus, lachten ge-

meinsam und kamen untereinander ins 
Gespräch. Es war, als würde die Zeit für 
einen Moment stillstehen und gleich-
zeitig alle Generationen ein Stück näher 
zusammenrücken.
Am Ende standen nicht nur schöne Leb-
kuchenhäuser auf den Tischen, auch 
alle Gesichter strahlten. Es war ein 
Nachmittag voller Wärme, Freude und 
Gemeinschaft – und einer, an den sich 
sicher alle noch lange gern erinnern 
werden.
Ein besonderer Dank gilt der Firma In-
notec, die die Lebkuchenhäuser im Rah-
men der Aktion „Süßer Wohnen“ zur 
Verfügung gestellt hat. 
Für jedes gebaute Haus spendet Inno-
tec 26 Euro an die Deutsche Entwick-
lungshilfe für soziales Wohnungs- und 
Siedlungswesen e.V. Mit dieser Unter-
stützung werden unter anderem Pro-
jekte für Frauen in Bolivien gefördert.

Autorin: Susanne Felka

UNS ER ENGAG EM ENT

            Süße Überraschung 
        im Südstadtzentrum

Von Jung und Alt und einer 
köstlichen Bastelaktion...

Hier geht‘s  zur 
ganzen Aktion 
von Innotec:
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Klesmerfestival

33

T ERMINE 

Beim Festi-
val der Kles-

mer- und Weltmu-
sik wird der Klesmerplatz in der 

Altstadt von Salzgitter-Bad einmal 
mehr zur Bühne für internationale 
Klänge und besondere Begegnun-
gen. Der Begriff „Klesmer“ geht auf 
die Wandermusizierenden aus Salz-
gitter  zurück, die im 19. Jahrhundert 

Der Kultursommer bringt Leben in den Schlosshof und den Müh-
lengarten rund um das Städtische Museum Schloss Salder und 
schafft stimmungsvolle Open-Air-Bühnen voller Musik und beson-
derer Momente. Freuen Sie sich auf große Namen und ein vielfälti-
ges Programm aus Pop, elektronischen Klängen und außergewöhn-
lichen Live-Acts, das für abwechslungsreiche und unvergessliche 
Abende unter freiem Himmel sorgt. 

Wir verlosen Freikarten für viele Konzerte!
Sie möchten dabei sein? Dann schreiben Sie einfach bis zum 21. Juni 
eine E-Mail an:    redaktion@wohnbau-salzgitter.de
und geben Sie an, für welches Konzert Sie Karten gewinnen möch-
ten. Die Freikarten werden am 25. Juni ausgelost und wer gewonnen 
hat, wird benachrichtigt.
Für das Konzert von Max Giesinger gelten besondere Teilnahmebe-
dingungen – weitere Infos finden Sie auf Seite 4 dieser Ausgabe der 
„wohnen IM BLICKPUNKT“.

*Für diese Events gibt es die Freikarten.
Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich dazu verwendet, 
die Gewinner zu benachrichtigen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

mit ihrer Musik die Welt bereisten 
– von Europa bis nach Amerika und 
Australien. Heute ist es genau anders-
herum: 
Künstlerinnen und Künstler aus aller 
Welt kommen nach Salzgitter und 
bringen die Vielfalt der Klesmer- und 
Weltmusik auf die Open-Air-Bühne.

Ein Fest mit Geschichte, das verbin-
det – umsonst & draußen, bei jedem 
Wetter. 
Und das bereits zum 27. Mal. 

     29.–31.5.: auf dem 
           Klesmerplatz in SZ-Bad 

Highland 
      Gathering

9.–10.5. 
im Peiner
Stadtpark 

Wenn in Peine Dudelsäcke erklin-
gen und Kilts das Stadtbild prägen, 
ist es wieder soweit: Das Highland 
Gathering lädt bereits zum 26. Mal 
zu einem Wochenende voller schot-
tischer Kultur ein.
Am Samstag stehen die „Peine Inter-
national Pipe Band Championships“ 
im Mittelpunkt. Bands aus dem In- 
und Ausland treten gegeneinander 
an, um den Deutschen Meistertitel zu 
gewinnen – bewertet von Judges, die 
eigens aus Schottland anreisen.
Am Abend geht es beim Cèilidh auf 

der Open-Air-Bühne weiter und im 
Stadtpark wird beim Konzert gefei-
ert. Der Sonntag wird sportlich: Bei 
den Highland Games stehen unter 
anderem Tauziehen, Baumstamm- 
und Steinwerfen sowie der „Farmer’s 
Walk“ auf dem Programm.
Dazu gibt es an beiden Tagen Musik, 
Tanz, einen bunten Kinderspielbe-

reich und viele Stände mit schot-
tischen Spezialitäten, Kunsthand-
werk und kulinarischen Angeboten. 
Von Haggis, Fish&Chips bis Whisky 
ist alles dabei und – erstmals in die-
sem Jahr – auch eine Craft-Beer-Fac- 
tory mit fünf besonderen Biersorten.

Fàilte! Herzlich willkommen in Peine!  

Die Schotten sind los: Über 400 
Pipes and Drums im Stadtpark!

Das Programm auf
einen Blick:
29. Mai – UUSIKUU
29. Mai – TicoTico
29. Mai – Gankino Circus
30. Mai – Helmut Eisel & JEM & Brass
30. Mai – Ben Waldraff & Band
30. Mai – Adjiri Odametey & Band
30. Mai – Andrew Murphy & Band
31. Mai – Sölter Kinder
31. Mai – LUMAÏO
31. Mai – Lina Bó
31. Mai – Tone Fish

ALTSTADTFEST IN SZ-BAD
CITYFEST IN LEBENSTEDT
Wenn in Salzgitter gefeiert wird, ist die Wohnbau mittendrin: Auch in diesem Jahr unterstützen wir wieder das Alt-
stadtfest in Salzgitter-Bad und das Cityfest in Lebenstedt – zwei echte Highlights im Veranstaltungskalender.

Das traditionsreiche Altstadtfest zieht auch in diesem Jahr Ende Juni wieder zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher in die historische Kulisse von Salzgitter-Bad. Auf der Wohnbau-Bühne am Marktplatz erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches Musikprogramm – von Disco über Rock und Pop bis hin zur Schlagernacht.

Drei Tage lang wird die Fußgängerzone in Lebenstedt zur lebendigen Festmeile. Musik auf zwei Bühnen, Fahrge-
schäfte, Mitmachaktionen und kulinarische Angebote sorgen für beste Unterhaltung.
Am Sonntag lädt zudem ein verkaufsoffener Tag von 13 bis 18 Uhr zum entspannten Bummeln ein.
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Eintritt: 5 Euro für einen Tag  bzw. 7 Euro für beide Tage (Kinder bis 13 Jahre frei) 

          Stars im Museum Schloss Salder?
                  Wir haben die Freikarten!Es geht wieder los! Am Mittwoch, 

22. Juli startet DAS kulturelle 
Sommerhighlight in Salzgitter. Kultursommer 2026 – das Programm:

Mi., 	22.7. 	 con:trust („Viva Akkrodeon!“)*
Do., 	23.7.	 Comedy Ladies (Vol. 4)*
Fr., 	 24.7.	 HAVANA (Salsa im Jubiläumskonzert)*
Sa., 	25.7.	 ARETHA - The Queen of Soul* 
		  (Support: Emily Rose)
So., 	26.7.	 Kindertheater: Erwachsen?!*
So., 	26.7.	 Lesung: Chanson & Kabarett*
Do., 	30.7.	 Suzi Quatro & Band*
Fr., 	 31.7.	 SCHILLER*
Sa.,	 1.8.	 Max Giesinger (Konzertagentur Piekert)
So., 	 2.8.	 Dinotastic (Studio D4)
Do., 	 6.8.	 KAMRAD*
Fr., 	 7.8.	 Apocalyptica* 
Sa., 	 8.8.	 Christian Steiffen (Konzertagentur Piekert)
So., 	 9.8.	 Stadtfrühstück (Bürgerstiftung Salzgitter)

26. – 28.6.

14. – 16.8.

Die Programme beider Feste 
gibt‘s ab Mitte Mai hier:

SZ-BAD Lebenstedt
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KONTAKTNur was 
Sie messen,
können Sie  
auch managen.

Verbessern 
Sie die Energie-
bilanz Ihrer 
Liegenschaften.

So erreichen Sie uns:
Stadtbüro 
Salzgitter-Lebenstedt
Thiestraße 1

Empfang · Information 
Aufzug, Jana .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                  -70

Reparaturannahme
Stumpe, Elke  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  -78

Kundenbetreuung
Bruno, Michael (Leiter)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .           -71
Andersen, André .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  -73
Bölük, Süreyya .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                 -76
Herudek, Melanie .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .               -79

Mietenbuchführung · Mahnwesen 
Wagner, Nadine  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   -21

Einstellplätze · Kasse · Backoffice 
Schmidt, Sabine  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .               -72

Senioren- und allgemeine 
Sozialberatung 
Stürmer, Petra .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   -77

WoWieTreff
Stürmer, Petra .   .   .   .   .   .   .   .  05341 4093524
E-Mail  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  info@wowietreff.de

Stadtbüro Peine
Berliner Ring 26 

Empfang · Information · Kasse
Stefany, Bettina .  .  .  .  .  .       05171 294791-60

Reparaturannahme 
Stumpe, Elke  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  -68

Kundenbetreuung 
Bruno, Michael (Leiter) .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   -65
Stefany, Bettina  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                -60
Meyer, Jens (E-Mail: j.meyer...). .  .  .  .  .  .       -63

Mietenbuchführung · Mahnwesen 
Wagner, Nadine  .   .   .   .   .   .   .   05341 3006-21

Senioren- und allgemeine 
Sozialberatung 
Stürmer, Petra .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   -67

Die folgenden Durchwahlnummern erleichtern es Ihnen, liebe Kundinnen 
und Kunden, Ihren gewünschten Ansprechpartner direkt telefonisch 
zu erreichen. Bitte wählen Sie in Salzgitter zunächst die 3006 und dann
die Durchwahlnummer. Für Peine wählen Sie vor der Durchwahl die  294791.

Unsere Notdienstnummer außerhalb der Geschäftszeiten ist 0700 55442211.

Geschäftsführung 
Bischoff, Jens · Heinrich, Christian

Assistenz der Geschäftsführung
Personal
Hürtler, Gabriele (Leiterin)  .  .  .  .  .  .  .  .  .         -27
Graf, Dominik .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                 -22

EDV · Controlling
Rother, Kerstin  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                -10

Öffentlichkeitsarbeit · Marketing
Pichlak, Susanne .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .               -58

Soziales Management
Felka, Susanne .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .            2 84 61 96
Stürmer, Petra .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   -77
(Peine) .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .             05171 294791-60

Technik · Regiebetrieb 
Albrecht, Janine (Prokuristin/Leiterin) .  . -32 
Meyer, Robert (Bauleiter) .  .  .  .  .  .  .  .  .  .          -14
Schröder, Svenja (Bauleiterin) .  .  .  .  .  .  .      -31
Peters, Jan (Bauleiter)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .            -43
Cholewa, Nadine (Backoffice) .  .  .  .  .  .  .       -34

Reparaturannahme
Kundenzentrum SZ-Bad
Kaufmann, Alexander .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .            -30
Stadtbüros SZ-Lebenstedt und Peine
Stumpe, Elke  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  -78
(Peine) .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .             05171 294791-68

Technischer Regiebetrieb
Sievers, Benjamin (Leiter)  .   .   .   .   .   .   .   .   .  -35

Regiebetrieb Gartenpflege
Kruschke, Jonas (Leiter)  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  -38

Alle Mitarbeiterinnen u. Mitarbeiter  
sind auch per E-Mail erreichbar: 
Nachname@wohnbau-salzgitter.de
Beispiel: huertler@wohnbau-salzgitter.de

Kundenzentrum 
Salzgitter-Bad
Windmühlenbergstraße 9 – 11

Empfang · Information
Pelikan, Nadine .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                -0

Reparaturannahme
Kaufmann, Alexander .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .            -30

Kundenbetreuung
Böttcher, Lukas  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                -17
Kristofič, Susanne  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .              -18
Howen, Sebastian .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  -19
Seiler, Sabine (Backoffice) .   .   .   .   .   .   .   .   .  -23

Mietenbuchführung · Mahnwesen  
Gästewohnungen · Kasse
Wagner, Nadine  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   -21
 
Senioren- und allgemeine Sozial- 
beratung · Südstadtzentrum und 
Wohnbau-Treff Stadtmitte
Felka, Susanne .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 2 84 61 96

Finanz- und Rechnungswesen  
Motz, Michael (Prokurist/Leiter)  .  .  .  .  .      -37
Gleisberg, André  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  -11
Zehirev, Julia .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                  -20
Dohmes, Annika  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  -42
Schiwiora, Mandy .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .               -28
Digitale Rechnungszustellung an:
  .   .   .   .   .   .   invoice@wohnbau-salzgitter.de

Betriebskosten 
Abendroth, Nicole .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  -24
Herbst, Sabine .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                -25
Abt, Liza .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                     -74
(Peine) .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .             05171 294791-62



Freitag, 29. Mai 

18 Uhr

ca. 19:30 Uhr

20:30 Uhr

Uusikuu 

Gankino Circus 
TicoTico Nebenbühne

Nebenbühne

Samstag, 30. Mai

17 Uhr

19 Uhr

21 Uhr

Helmut Eisel & JEM & Brass

Andrew Murphy & Band

Adjiri Odametey
ca. 18:30 Uhr

ca. 20:30 Uhr Ben Waldraff & Band

Ben Waldraff & Band

Nebenbühne

Sonntag, 31. Mai 

13 Uhr

13:30 Uhr

15:00 Uhr

17:00 Uhr

Sölter Kinder

Lina Bó
Tone Fish

LUMAÏO


